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Sprechzeiten Gemeindeverwaltung  Verwaltung  Öffnungszeiten Recyclinghof  

Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr Tel.: 08584/9618 - 0  Sommer  Winter 

Donnerstag 14.00 – 17.30 Uhr  Di 14.00 – 17.00 Uhr  

E - Mail: info @breitenberg.de  Bauhof  Fr  14.00 – 17.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr 

Internet:  www.breitenberg.de  Tel.: 08584/1030  Sa  09.00 – 12.00 Uhr 09.00 – 12.00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

die schönste Zeit des Sommers, die Urlaubs- und Ferienzeit, ist zu Ende und der Alltag kehrt 

zurück. Für viele beginnt ein neuer Lebensabschnitt – sei es im Kindergarten, mit dem Schulan-

fang, beim Übertritt in eine weiterführende Schule oder mit einer Berufsausbildung. Vieles ist neu 

und bedarf einer gewissen Eingewöhnungs- und Gewöhnungsphase. 
 

Ich wünsche allen einen guten Start und den Eltern die erforderliche Geduld und Ausdauer bei 

der Hausaufgabenbetreuung. 
 

Neben den vielen guten Wünschen an unsere Kindergartenkinder, Schülerinnen und Schüler 

sowie an unsere Eltern möchte ich mich als Bürgermeister mit einer ganz großen und wichtigen 

Bitte an Sie wenden: 
 

Bitte passen wir alle gemeinsam auf unsere Kinder im Straßenverkehr auf. 
 

Oft reagieren Kinder anders, als man erwartet. Sie sind vielleicht durch Spielen an der Bushalte-

stelle abgelenkt, können Geschwindigkeiten von Fahrzeugen noch nicht richtig einschätzen und 

sind dadurch größeren Gefahren im Straßenverkehr ausgesetzt. 
 

Fahren Sie langsam an Bushaltestellen und mit erhöhter Vorsicht an haltenden Schul- 

bussen sowie an Schulen und Kindergärten vorbei. 

 

Ihr 
 
 
 

 
Adolf Barth 
Erster Bürgermeister 

Abgabeschluss für das nächste Mitteilungsblatt: 

Sonntag, 11. Oktober 2026 
 

Erscheinungsdatum: 

Mittwoch, 21. Oktober 2026 
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Am 01.08.2026 durften wir Heinz Niederl als neuen Hausmeister für die 
Grundschule, den Kindergarten und das Rathaus herzlich willkommen 
heißen.  
 

Zu seinem Aufgabenbereich gehören die Betreuung und Instandhaltung 
des Schulgebäudes und der Außenanlagen, ebenso die anfallenden 
handwerklichen Tätigkeiten rund um den Kindergarten und des 
Rathauses, die Morgenaufsicht in der Grundschule und der Winterdienst 
für die drei Liegschaften. 
 

Der erste Bürgermeister Adolf Barth sowie das gesamte Team der 
Gemeinde, der Grundschule und des Kindergartens wünschen ihm für 
seine umfang- und abwechslungsreiche Tätigkeit viel Erfolg! 
 

Foto: Gemeinde Breitenberg 

Die Gemeinde Breitenberg und das Kinderbasar-Team der 
DJK Breitenberg möchten sich herzlich bei der Raiffeisen-
bank Breitenberg sowie bei allen Bürgerinnen und Bürgern 
und den Vereinen aus Breitenberg bedanken. 
 

Durch die große Spendenbereitschaft konnte für die Sanie-
rung und Aufwertung des Spielplatzes ein 
Gesamtbetrag von 3.270,- EUR gesammelt werden. 
 

Als erste Anschaffung wurde bereits ein Sonnensegel für den 
Spielplatz gekauft. Ein besonderer Dank gilt hierbei der 
Firma Jakob aus Jandelsbrunn, die uns dabei unterstützt hat. 
 

Doch damit soll es noch nicht getan sein: Als nächsten Schritt 
wird sich das Kinderbasar-Team zusammen mit der 
Gemeinde für das ILE-Projekt bewerben. Damit hoffen wir, 
weitere notwendige Sanierungs- und Erneuerungsmaßnah-
men am Spielplatz umsetzen zu können. 
 

Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle, die dieses Projekt mit ihrer Spende unterstützt haben! 
Gemeinsam können wir den Spielplatz für unsere Kinder noch schöner und attraktiver gestalten. 

Der Breitenberger Christkindlmarkt war auch letztes Jahr durch die zahlreichen Besucher und Aussteller 
ein voller Erfolg. Aufgrund dessen findet er dieses Jahr wieder am Webereimuseum statt am: 
  

1. Adventssamstag, 28. November 2026 um 15.00 Uhr 
 

Alle Vereine, Gruppen und Privatpersonen, die beim Christkindlmarkt mitmachen wollen, können 
sich ab sofort bei Frau Schmidbauer in der Gemeindeverwaltung unter der Tel.Nr.: 08584 9618-16 
anmelden.  
 

Um das Angebot besonders vielfältig zu gestalten, z. B. mit Geschenkideen, Selbstgebasteltem, Krippen, 
Holzwaren, Gebäck, Strickwaren und vielem mehr wäre es schön, wenn sich wieder möglichst viele am 
Christkindlmarkt beteiligen würden. 
 

Aktuelles aus der Verwaltung 

500,- EUR Spende der Raiffeisenbank Breitenberg 

Neuer Hausmeister für die Grundschule, den Kindergarten und das Rathaus 

Vorankündigung: Breitenberger Christkindlmarkt am Webereimuseum 

v. l. Geschäftsstellenleiter Raiffeisenbank Breiten-
berg David Lexa, Katharina Löbel, Sebastian 
Grimbs, Bürgermeister Adolf Barth 

 

Foto: Gemeinde Breitenberg 
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Der Förderverein Webereimuseum Breitenberg e.V. lädt herzlich zur Jahreshauptversammlung am 
Donnerstag, 24. September 2026 um 19.00 Uhr im Jagdhof Breitenberg ein. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Eröffnung mit Bekanntgabe der Tagesordnung 

2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 

3. Abstimmung über Satzungsänderung 

4. Kassenbericht 

5. Kassenprüfbericht und Entlastung von Kassier und Vorstandschaft 

6. Grußworte der Ehrengäste 

7. Wünsche – Anträge – Sonstiges 

8. Schlusswort 
 

gez. Christiane Seufferlein 

Der Gemeinderat von Breitenberg, der Bürgermeister und die Seniorenbeauftragten 

laden herzlich zum musikalischen Frühstück für alle junggebliebenen Breitenberger ab 

60 Jahren am Sonntag, 27. September 2026 ab 9.30 Uhr im Museumsstadl ein.  
 

Der Eintritt und das Frühstück sind frei. 
 

Für die musikalische Umrahmung sorgt Matthias Knödlseder. Weiterhin liest der Bistumsblatt-

Chefredakteur Wolfgang Krinninger aus seinem neuen Buch vor. 
 

Der Gemeinderat, der Bürgermeister sowie die Seniorenbeauftragten freuen sich auf viele Gäste und auf 

schöne, gesellige Stunden. 

Das Kinderbasar-Team der DJK-Breitenberg lädt zum Baby- und Kinderbasar am Sonntag, 

27. September 2026 von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr in die Aula der Grundschule Breitenberg ein. 
 

Einlass für Schwangere mit Begleitperson ist ab 08.30 Uhr.  
 

Es wird Kleidung bis Größe 176, Zubehör, Spielzeuge und vieles mehr angeboten. 
 

Es findet ein Kaffee- und Kuchenverkauf, auch zum Mitnehmen, statt. 
 

Weitere Informationen bei Frau Katharina Löbel, Tel.Nr.: 0160 4830149 

Je 4 Abende:  -Montags: 28.September, 05.Oktober, 12.Oktober, 19.Oktober von 18.00 Uhr - 19.15 Uhr 

-Donnerstags: 01.Oktober, 08.Oktober, 15.Oktober, 22.Oktober von 18.00 Uhr - 19.15 Uhr 

-Freitags: 02.Oktober, 09.Oktober, 16.Oktober, 23.Oktober von 09.00 Uhr - 10.15 Uhr 
 

Information und Anmeldung: Frau Silvia Reischl, Tel.Nr.: 0151 70043729 

Kursort: Gegenbachstr. 27, 94139 Breitenberg 

Einzelstunden auch möglich 
 

Vorstellung der Detoxwoche: Mittwoch, 30. September 2026 um 18.00 Uhr 

Detoxwoche von Samstag, 24. Oktober 2026 bis 31. Oktober 2026 

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins Webereimuseum 
Breitenberg e.V. 

Baby- und Kinderbasar Breitenberg 

Termine … 

Einladung zum musikalischen Frühstück im Museumsstadl 

Yogakurs sanft und meditativ für Anfänger und Fortgeschrittene + Detoxwoche  
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Der Kindergartenförderverein Breitenberg lädt alle Mitglieder herzlich zur Jahreshauptversammlung mit 

Neuwahlen am Donnerstag, 01. Oktober 2026 um 19.00 Uhr im Pfarrheim Breitenberg ein. 
 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Rechenschaftsbericht 

3. Kassenbericht 

4. Kassenprüfbericht / Entlastung der Vorstandschaft 

5. Neuwahlen 

6. Wünsche / Anträge 

7. Beendigung der Versammlung 
 

gez. Ramona Reischl 

Der nächste Fußball-Stammtisch findet am Sonntag, 11. Oktober 2026 um 10.00 Uhr im Jagdhof statt. 

In der Zeit vom 16. Oktober 2026 bis 15. November 2026 findet landesweit wieder die Haussammlung 

unter dem Motto „Helft Wunden heilen“ statt. 
 

Auch in unserer Gemeinde werden engagierte Sammler unterwegs sein. Ein Teil der Spenden verbleibt 

beim Ortsverband und kann vor Ort für soziale Zwecke verwendet werden. 
 

Bitte begegnet den Sammlern wohlwollend und freundlich. Sie sind ehrenamtlich unterwegs. 
 

gez. Fritz Hellauer, 1.Vorstand 

Die Kriegsgräbersammlung findet jeweils vor dem Gräbergang am 01. November 2026 in Lackenhäuser 

und Breitenberg statt. Die genauen Zeiten entnehmen Sie bitte dem Pfarrbrief. 

Der Volktrauertag findet am 15. November 2026 statt. Treffpunkt ist um 8.00 Uhr beim Jagdhof 

Breitenberg. Im Anschluss marschieren die Vereine zur Kirche. Um 8.30 Uhr beginnt der Gottesdienst. 

Nach dem Gottesdienst erfolgt die Aufstellung zum Abmarsch zum Kriegerdenkmal. Hier wird den 

Kriegsopfern gedacht und ein Kranz niedergelegt. Die Blaskapelle Breitenberg begleitet die Feierlichkeit 

musikalisch. Im Anschluss wird zum Jagdhof zurück marschiert und eingekehrt. 
 

gez. Die Vorstandschaft des KSV Breitenberg 

Die ILE Abteiland hat bei ihrer jüngsten Beteiligtenversammlung die personellen Weichen für die 

kommenden Jahre gestellt. Nach der Neuwahl des ersten und zweiten Vorsitzenden standen 

insbesondere die Themen Regionalbudget, Digitalisierung und Tourismus im Mittelpunkt. 

Allgemeine Informationen … 

Kriegsgräbersammlung 
 

Volkstrauertag 
 Mikrozensus als kleine Volkszählung 

Haussammlung des VdK-Ortsverbandes 
 

Fußball-Stammtisch 

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Kindergartenfördervereins Breitenberg 
 

ILE - Abteiland 
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Nachdem der Vorsitz der ILE Abteiland neu zu besetzen war, beschlossen die Vertreterinnen und Vertreter 

der zehn Mitgliedskommunen zunächst, die Amtszeiten des ersten und zweiten Vorsitzenden künftig zu 

synchronisieren. Dadurch sollen beide Ämter künftig zeitgleich gewählt werden. 
 

Anschließend wählten die Mitglieder Bürgermeister Rudolf Hirz aus Hauzenberg einstimmig zum ersten 

Vorsitzenden. Zum zweiten Vorsitzenden wurde ebenfalls einstimmig Bürgermeister Roland Freund aus 

Jandelsbrunn gewählt. 
 

Ein wichtiges Thema war außerdem das Regionalbudget 2027. Die ILE Abteiland wird sich erneut um die 

Fördermittel bewerben. Das Regionalbudget hat sich in den vergangenen Jahren als großer Erfolg 

erwiesen. Zahlreiche Kleinprojekte in den Mitgliedskommunen konnten dadurch umgesetzt und 

bürgerschaftliches Engagement vor Ort unterstützt werden. Auch künftig soll das Förderprogramm 

Vereinen, Initiativen und Kommunen die Möglichkeit bieten, unkompliziert Projekte mit Mehrwert für die 

Region zu verwirklichen. 
 

Große Fortschritte verzeichnet die ILE zudem bei ihren Digitalisierungsprojekten. Im Rahmen der 

„Smarten ILE“ läuft derzeit die Einführung beziehungsweise Weiterentwicklung eines 

Dokumentenmanagementsystems in den Mitgliedskommunen. Gleichzeitig arbeiten mehrere Gemeinden 

an einer Vereinheitlichung ihrer Internetauftritte. Durch gemeinsame Lösungen sollen Verwaltungsabläufe 

weiter optimiert und digitale Angebote für Bürgerinnen und Bürger ausgebaut werden. 
 

Auch die touristische Zusammenarbeit wird weiter gestärkt. Derzeit entstehen zwei neue 

Internetplattformen für das Urlaubsgebiet. Neben einer allgemeinen touristischen Homepage wird eine 

eigene Wanderplattform aufgebaut. Zusammen mit der bereits bestehenden Radwege-Homepage 

www.radgebiet-donau-moldau.de entsteht damit ein modernes digitales Informationsangebot, das Gästen 

und Einheimischen künftig einen zentralen Überblick über Wanderwege, Sehenswürdigkeiten, 

Ausflugsziele und Veranstaltungen in der Region bietet. 
 

Mit den personellen Entscheidungen und den laufenden Projekten setzt die ILE Abteiland ihren 

eingeschlagenen Weg der interkommunalen Zusammenarbeit konsequent fort. Ziel bleibt es, gemeinsam 

Lösungen zu entwickeln, Synergien zu nutzen und die Region nachhaltig weiterzuentwickeln. 

Bei detaillierten Fragen rund um das Thema Energie sowie für eine kostenlose Energieberatung bietet 

die ILE Abteiland in Kooperation mit dem VerbraucherService Bayern im KDFB e. V. Termine in 

Beratungsstellen in der Region an. 
 

Anmeldung: Zur einfacheren Koordinierung ist eine Anmeldung vorab beim Energiemanager der ILE 

Abteiland, Matthias Obermeier, Tel.Nr.: 08582 9797090, oder dem Verbraucherservice (Beratungsstelle 

Passau) unter der kostenlosen Hotline 0800 809 802 400 erforderlich. 
 

Hinweis: Es besteht bei einem Eigenanteil von 40,- EUR auch die Möglichkeit zur Energieberatung bei 

Ihnen vor Ort.  
 

GModG und BEG – Heizungstausch gut planen 
 

Seit dem 29. Juli 2026 gilt das Gebäudemodernisierungsgesetz, kurz GModG. Gebäudeeigen-

tümerinnen und -eigentümer haben damit wieder mehr Wahlfreiheit bei der Heiztechnik, allerdings sollte 

man sich beim Heizungstausch vorab gut informieren bzw. beraten lassen. 
 

Was gilt bei einem anstehenden Heizungstausch? 

▪ Funktionierende Bestandsheizungen dürfen im Allgemeinen weiterbetrieben werden.  

▪ Beim Heizungstausch können grundsätzlich Wärmenetzanschlüsse, Wärmepumpen, 

Solarthermie, Biomasse-, Hybrid-, Gas- oder Ölheizungen installiert werden. 

▪ Für neue Gas-, Öl- und Flüssiggasheizungen gelten jedoch künftig steigende Anforderungen an 

klimafreundliche Wärmeanteile. 
 

Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG) nutzen 

▪ Für den Einbau einer förderfähigen Heizung beträgt die Grundförderung weiterhin 30 %. 

ILE – Abteiland Energietipp 
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▪ Die BEG sieht je nach Ausgangssituation und Maßnahme verschiedene Boni vor, beispielsweise 

Einkommens- und Klimageschwindigkeitsbonus. 

▪ Bei der Heizungsförderung werden bis zu 70 % der förderfähigen Kosten bezuschusst. Haushalte 

mit geringem Einkommen können unter bestimmten Voraussetzungen bis zu 80 % erhalten. 

▪ Klimageschwindigkeitsbonus und Förderhöchstbetrag sinken ab 01.02.2027 halbjährlich. 
 

Interessant zu wissen 

▪ Eine gesetzlich zulässige Heizung ist nicht automatisch wirtschaftlich. Besonders bei neuen Gas- 

oder Ölheizungen sind zukünftige Brennstoff- und CO₂-Kosten zu beachten. 

▪ Der Förderantrag muss grundsätzlich vor Maßnahmenbeginn gestellt werden. 

▪ Auch Maßnahmen an der Gebäudehülle, beispielsweise Dämmung, Fenstertausch oder 

sommerlicher Wärmeschutz, sowie die Heizungsoptimierung können über BEG gefördert 

werden. Bei Vorliegen eines individuellen Sanierungsfahrplans und bei besonders ineffizienten 

Gebäuden sind für diese Maßnahmen ebenfalls Boni möglich. 
 

Fazit 

▪ Für Bestandsheizungen besteht kein sofortiger Handlungsbedarf. 

▪ Beim Heizungstausch sollten Technik, Kosten und Förderungen frühzeitig geprüft werden. 
 

Weitere Informationen erhalten Sie u. a. bei der KfW, dem BAFA sowie im GModG. 

Samstag, 26. September 2026 | 10.00 Uhr | Baumwarttreffen gemeinsam mit dem Gartenbauverein 

Wildenranna, kostenlose Veranstaltung für alle Mitglieder aus den Gartenbauvereinen des Landkreises 
 

Besichtigung des Vereinsgartens, danach Einkehr im Gasthaus Lanz, Marktplatz 16, 94107 

Untergriesbach. Es folgen Informationen zur Bedeutung von Streuobstwiesen von Maria Gruber vom 

Niederbayerischen Streuobstwiesenkompetenzzentrum Lallinger Winkel e.V. und eine 

Obstsortenverkostung der Kreisfachberatung. Es dürfen gerene Lieblingssorten vorgestellt werden. 
 

Wo: Vereinsgarten des Gartenbauvereins Wildenranna, Rannafeld 16, 94110 Wegscheid 
 

Informationen bei Kreisfachberaterin Gundula Hammerl, Tel. Nr.: 0851 397-5479,  

E-Mail: gundula.hammerl@landkreis-passau.de 
 

Samstag, 17. Oktober 2026 | 9.00 Uhr – 13.00 Uhr | Gartenpflegeausbildung mit Vorträgen, 

kostenlose Veranstaltung für alle Mitglieder aus den Gartenbauvereinen des Landkreises 
 

Bienen – bienenfreundliche Gärten: Referent: Günter Kunkel, 1. Vorsitzender 

Bienenzuchtverein Passau e.V., Bienenfachwart 

Aktuelle Schadenerreger am Obstbaum 2026: Referentin: Eva Satzl, Dipl.-Ing. (FH) Gartenbau, 

Obstbauberaterin bei der Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL) 

Thuje – und jetzt…?: Referentin: Gundula Hammerl, Dipl.-Ing. (FH) Gartenbau, Kreisfachberaterin für 

Gartenkultur und Landespflege im Landkreis Passau 
 

Wo: Landgasthof Resch, Abt-Rumpler-Str. 10, 94152 Vornbach am Inn 

Anmeldung: bis 14. Oktober 2026 bei Kreisfachberaterin Gundula Hammerl, Tel. Nr.: 0851 397-5479,  

E-Mail: gundula.hammerl@landkreis-passau.de 

Der Pflegekinderdienst des Kreisjugendamtes Passau sucht Menschen mit Herz, die einem Kind ein 

liebevolles und sicheres Zuhause geben möchten. 

Manche Kinder können für eine Zeit oder dauerhaft nicht bei ihren Eltern leben. Als Pflegefamilie schenken 

Sie ihnen Geborgenheit, Sicherheit und neue Hoffnung. 

Sie müssen dafür nicht perfekt sein. Wichtig sind Zeit, Geduld, Offenheit und der Wunsch, einem Kind zu 

helfen. Der Pflegekinderdienst begleitet und unterstützt Sie auf Ihrem gesamten Weg. 

Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege am Landratsamt Passau 
 

Pflegeeltern gesucht - Informationsabend 
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Der nächste Informationsabend findet am 30.September 2026 um 19.00 Uhr beim Pflegekinderdienst des 

Kreisjugendamtes Passau, Passauer Str. 39, 94121 Salzweg statt. 

E-Mail: Pflegekinderdienst@landkreis-passau.de 

Der Eintritt der Pflegebedürftigkeit ist ein tiefer Einschnitt im Leben und stellt sowohl Pflegebedürftige als 

auch deren Angehörige vor große Herausforderungen. Hinzu kommen rechtliche und finanzielle Fragen. 
 

Die Leistungen der Pflegeversicherung sind auf gesetzliche Höchstbeträge begrenzt. Daher muss in der 

Regel auch nach Berücksichtigung dieser Leistungen ein darüberhinausgehender Eigenbeitrag für die 

Pflege aufgebracht werden. 

Sofern die Voraussetzungen gegeben sind, können diese ungedeckten Kosten vom Bezirk Niederbayern 

– Sozialverwaltung – im Rahmen der Hilfe zur Pflege nach dem SGB XII (Sozialgesetzbuch) übernommen 

werden. 
 

Der Informationsbedarf zu dem komplexen Thema „Hilfe zur Pflege“ ist groß. Ob bei der Pflege zu Hause, 

in alternativen Wohnformen oder im Pflegeheim – bei der Beratungsstelle des Bezirks Niederbayern 

erfahren Hilfesuchende, welche Leistungen ihnen im Rahmen der Sozialhilfe zustehen. Bei dieser 

individuellen und vertraulichen „Erstberatung“ geht es um die rechtliche bzw. finanzielle Seite der 

Pflegebedürftigkeit – sie ist nicht zu verwechseln mit der Beratung der Pflegekassen. 
 

Im Rahmen der Erstberatung erhalten Hilfesuchende insbesondere Informationen zu folgenden Themen: 
 

• Antrag, Verwaltungsverfahren 

• Sozialhilferechtlicher Bedarf (insbesondere in der häuslichen Umgebung und in stationären 

Einrichtungen) 

• Sozialhilferechtliche Bedürftigkeit (insbesondere Einkommenseinsatz, Einsatz und Verwertung von 

Vermögen) 

• Ansprüche gegenüber Dritten, Rückforderungen (z. B. Schenkungsrückforderungsanspruch, 

Ersatzansprüche aus Übergabeverträgen) 

• Elternunterhalt 
 

 

Telefonische oder persönliche Beratung: 

In enger Zusammenarbeit mit den örtlichen Sozialhilfeträgern wurde ein Beratungsnetz in allen 

Landkreisen Niederbayerns aufgebaut. Die kommenden Termine vor Ort finden Sie auf der Homepage.  

Vereinbaren Sie Ihren Termin für ein telefonisches oder persönliches Beratungsgespräch: 

Tel.Nr.: 0871 97512 111 oder online unter https://www.bezirk-niederbayern.de/sozialhilfeberatung-hzp/ 
 

Allgemeines zur Terminbuchung: 

Bitte beachten Sie: Eine telefonische Terminvereinbarung unter der Hotline 0871 97512 111 ist 

ausschließlich zwischen 8.30 Uhr und 12.30 Uhr möglich. Der Online-Buchungskalender steht Ihnen rund 

um die Uhr zur Verfügung. Schriftliche (Termin-)Anfragen können an sozialhilfeberatung-hzp@bezirk-

niederbayern.de gerichtet werden. 

Das Landratsamt lädt wieder sehr herzlich zu den Veranstaltungen des Klimaherbst Niederbayern ein. 

Es handelt sich um eine Gemeinschaftsaktion der Landkreise Regen, Freyung-Grafenau, Rottal-Inn und 

Passau sowie der Städte Passau, Pfarrkirchen und Deggendorf sowie des Bistums Passau. 
 

Übersicht der Veranstaltungen des Landkreises Passau: 
 

• Vortrag von C.A.R.M.E.N. e.V.: „Nachhaltigkeit im Alltag - Von der Küche bis in den Garten“ am 

30. September 2026 um 19.00 Uhr im Gasthaus Knott in Jacking 

Hilfe zur Pflege 

Klimaherbst Niederbayern 2026 
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• Fachtag „Faire und nachhaltige Beschaffung“ (mit Landkreisen Regen und Freyung-Grafenau 

sowie Stadt Passau) am 06. Oktober 2026 von 9.00 bis 16.00 Uhr in der Redoute Passau und 

online 

• Crashkurs „Gemeinwohlorientierung für Gemeinden und Pfarreien“ (mit Bistum Passau) am 

08. Oktober 2026 von 9.00 bis 12.30 Uhr im Landkreis-Saal auf Schloss Neuburg 

• Vortrag des Klimazentrums des Bayerischen Landesamtes für Umwelt: „Die Klimaentwicklung in 

der Region Passau“ am 22. Oktober 2026 um 19.00 Uhr an der Uni Passau, Hörsaal 9 

Ohne Berufsunfähigkeitsversicherung drohen hohe Einkommenslücken 
 

Wer seinen Beruf krankheits- oder unfallbedingt nicht mehr ausüben kann, verliert schnell sein 

Einkommen. Die gesetzliche Absicherung durch die Erwerbsminderungsrente reicht meist nicht aus –  

besonders bei Personen, deren Einkommen über der Beitragsbemessungsgrenze liegt, ist die 

Einkommenslücke hoch. 

Statistisch scheidet etwa jede vierte erwerbstätige Person vor dem Erreichen des regulären Rentenein-

trittsalters gesundheitsbedingt aus der Arbeitswelt aus – ein vielfach unterschätztes Risiko. Umso  

wichtiger ist eine zuverlässige Absicherung, so der VerbraucherService Bayern im KDFB e. V. (VSB). 
 

„Viele Verbraucherinnen und Verbraucher haben schon seit Kindertagen eine Unfallversicherung und  
fühlen sich damit ausreichend geschützt“, weiß Markus Steiner, Referent für Finanzdienstleistungen beim 
VSB. Ein Trugschluss, denn die häufigsten Ursachen für Berufsunfähigkeit sind Krankheiten und nicht 
Unfälle. 
„Der Abschluss einer privaten Berufsunfähigkeitsversicherung ist unabdingbar, sofern der Lebensstandard 
im Fall der Fälle nur annähernd beibehalten werden soll. Eine umfassende Arbeitskraftabsicherung  
besteht aus einer Kombination von Berufsunfähigkeitsversicherung, Krankentagegeld und ggf. einer  
Unfallversicherung“, so der Experte. 
 

Die Berufsunfähigkeitsversicherung schützt am wirksamsten. Sie zahlt eine monatliche Rente, wenn der 

Beruf aus gesundheitlichen Gründen für voraussichtlich mindestens sechs Monate nicht mehr möglich ist. 

Das Krankentagegeld fängt Einkommensausfälle während längerer Krankheiten auf. Die private Unfall-

versicherung leistet jedoch nur bei Unfällen mit bleibenden Schäden – und deckt damit nur einen kleinen 

Teil der Risiken ab. 
 

Smarte Backöfen: Mehr Komfort, mehr Verantwortung 
 

Backöfen können heute weit mehr als nur backen und braten. Moderne Geräte bieten zahlreiche 

Heizarten, Komfortfunktionen und smarte Steuerungsmöglichkeiten. Der VerbraucherService Bayern im 

KDFB e. V (VSB) rät, neben dem Komfort auch Datenschutz, IT-Sicherheit und Lebensmittelhygiene im 

Blick zu behalten.  

„Lassen Sie Lebensmittel nicht über längere Zeit ungekühlt im Backofen stehen, um sie später per App 

zuzubereiten“, warnt Eva Kirchberger, Hauswirtschaftsexpertin beim VSB. Aus Gründen der 

Lebensmittelhygiene sollte der Garvorgang erst kurz vor der Zubereitung gestartet werden.  
 

Das bieten smarte Backöfen:  

• Steuerung von Programmen und Temperatur per App  

• Automatikprogramme und Sensoren für optimale Garergebnisse  

• Kameraüberwachung und Push-Nachrichten zum Garfortschritt  

• Digitale Rezepte, Einkaufslisten und Software-Updates  
 

Darauf sollten Verbraucherinnen und Verbraucher achten:  

• Backofen sollten auch ohne App vollständig nutzbar sein  

• transparente Datenschutzhinweise  

• regelmäßige Firmware-Updates installieren  

• sicheres WLAN-Passwort und möglichst separates Gastnetz verwenden  

• Zwei-Faktor-Authentifizierung nutzen, wenn verfügbar 

VerbraucherService Bayern informiert 
 


